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Aktuelles 

 

Bericht Bürgermeister 
 
Sehr geehrte Seehamerinnen und Seehamer!  

Unsere Gemeinde lebt vom Miteinander, vom Engagement und vom Einsatz vieler 

Menschen, die Seeham zu einem besonderen Ort machen. Ob in Vereinen, in so-

zialen Initiativen oder im täglichen Zusammenleben – das Ehrenamt und die ge-

lebte Solidarität stärken unser Gemeinschaftsgefühl und machen unser Dorf le-

benswert. Im Rahmen der Bürgerversammlung wurden verdiente Bürgerinnen und 

Bürger für ihr herausragendes Engagement geehrt:  

 Ehrennadel in Bronze: 

Franz Oitner, Ulrike Ellmer und Sascha Warwitz  

 Ehrennadel in Silber: 

Peter Buchegger und Lukas Korber  

 Ehrennadel in Gold: 

Otmar Wimmer, Franz Keil, Johann (Lenz) Dirnberger und  

Mag. Walburga (Burgi) Hemetsberger  

 Eine besonders seltene und ehrenvolle Auszeichnung, der Ehrenring der 

Gemeinde Seeham, wurde Christine Winkler verliehen.  
 

Wir gratulieren allen Geehrten herzlich und danken für ihren wertvollen Einsatz 

für unsere Gemeinde!  

 
Dank und Anerkennung für HR Mag. Matthias Hemetsberger 
 

Ein herzliches Dankeschön an Matthias Hemetsberger, der sich in 13 Jahren als Präsident mit großem Engagement um 
die Seehamer Vereine gekümmert hat. Sein Einsatz, seine Unterstützung und sein wertvolles Wirken haben das Ver-
einsleben in unserer Gemeinde wesentlich geprägt.  

 
Seeham – auf dem Weg zur Umweltzeichen-Zertifizierung 

Unsere Gemeinde setzt klar ein Zeichen für Nachhaltigkeit 

und Umweltschutz. Seeham befindet sich auf dem Weg zur 

zertifizierten Auszeichnung mit dem Umweltzeichen. Die-

ses Siegel steht für verantwortungsbewusstes Handeln, 

den schonenden Umgang mit Ressourcen und eine nach-

haltige Entwicklung, die kommenden Generationen zugute-

kommt. Ein entscheidender Faktor für diesen Erfolg ist das 

Engagement unserer Bürgerinnen und Bürger. Durch 

bewussten Konsum, Müllvermeidung, die Nutzung erneu-

erbarer Energien und zahlreiche Initiativen im Umweltbe-

reich tragen viele dazu bei, dass Seeham noch lebenswer-

ter und zukunftsfähiger wird.  

Gemeinsam für eine saubere Gemeinde laden wir euch zu 
den Veranstaltungen, wie Flurreinigungsaktion, Radser-
vicetag, Blütenfest und Maibaumaufstellen ein und freuen 
uns auf einen schönen Frühling.  

 
Mehr Sicherheit durch Ausbildung – Staplerschein für Bauhof und Feuerwehr 

Um für den Einsatz bestens gerüstet zu sein, 

haben Mitarbeiter des Bauhofs und der Frei-

willigen Feuerwehr den Staplerschein erwor-

ben. Diese Ausbildung ermöglicht den siche-

ren Umgang mit Hubstaplern und fördert ef-

fiziente Arbeitsabläufe – sei es beim Bewe-

gen von Ausrüstungsgegenständen, im La-

gerbetrieb oder bei Einsätzen.  

Ein Dankeschön an alle, die sich der Weiter-

bildung gestellt haben und so zur Sicherheit 

und Einsatzbereitschaft beitragen!  

 

Ihr/Euer Bürgermeister  

Christian Altendorfer 

  
Im Bild v.l.: Fahrschulinhaber Christian Scharinger, Günther Pötzelsberger,  
Markus Eder, Hannes Kastenauer, Martin Eder, Andreas Hofer, Thomas Unseld,  
Peter Buchegger, Samuel Gross 



Aktuelles 
 

Salzburg radelt & die Gemeinde Seeham radelt mit   
 

Radfahren ist einfach, schnell und tut gut. Wer seine Wege 

radelnd zurücklegt, fördert die eigene Gesundheit, schont 

Geldbörse und Umwelt. Jede Radfahrt zählt, egal ob zur 

Arbeit, zum Einkauf oder zum Sportplatz.  

Radeln Sie mit uns. Vom 20. März bis 30. September zählt 

jede Radfahrt. Wer sich registriert und bis 30. September 

2025 mindestens 100 Kilometer einträgt, gewinnt nicht nur 

Fitness und Wohlbefinden, sondern hat die Chance auf 

tolle Preise: E-Bikes, Falträder, Fahrräder, Radzubehör, 

Gutscheine und vieles mehr.  

Mitradeln und gewinnen: So einfach geht‘s  

Mitmachen ist kostenlos. Es sind keine sportlichen 

Höchstleistungen nötig! Jede Radfahrt zählt. Neugierig ge-

worden? So funktionierts: 
 

1. Über die Österreich radelt App oder unter www.salz-
burg.radelt.at ein Profil anlegen.  
 

2. Radeln und Kilometer online oder über die App eintra-
gen oder mittracken. Eine Teilnahme ist aber auch ohne 
Internet möglich: Teilnahmescheine erhalten Sie in der 
Gemeinde oder beim Klimabündnis Salzburg.  
 

3. Gewinnen – informieren Sie sich auf www.salzburg.ra-
delt.at/gewinnen über die verschiedenen Gewinnchancen.  
 

Hol dir die Österreich Radelt App! 

Quelle: Land Salzburg www.salzburg.radelt.at/mitmachen 
 

  

 
 

Öffnungszeiten Altstoffsammelhof 
 

Mit Umstellung auf die Sommerzeit gelten nun die verlän-

gerten Zeiten im Altstoffsammelzentrum: 
 

Montag  13 – 17 Uhr 

Mittwoch  13 – 17 Uhr 

Freitag  09 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr 

Samstag  09 – 12 Uhr 
 

Wir ersuchen die Randzeiten abends bzw. Samstage nach 

Möglichkeit für Berufstätige freizuhalten und bis eine Vier-

telstunde vor Betriebsschluss auf das Gelände zu fahren. 

Heizkostenzuschuss 2024/2025 
 

Die Salzburger Landesregierung gewährt für 2024/2025 

wieder einen Heizkostenzuschuss über € 250,00. Die An-

tragstellung ist im Gemeindeamt bzw. online bis 

30.09.2025 möglich. Voraussetzung für die Antragstellung 

ist ein Nettoeinkommen je Haushalt pro Monat: 
 

- bei alleinstehende Personen € 1.392,- und  

- bei Ehepaaren/Lebensgemeinschaft € 1.820,-  
 

Weitere Info:  

https://www.salzburg.gv.at/soziales_/Seiten/heizs-

check.aspx  

 
Wertstofftaschen im Gemeindeamt erhältlich 
 

Im Gemeindeamt 

sind 4 farblich ab-

gestimmte Sam-

meltaschen um € 

4,- für die Samm-

lung zu Hause er-

hältlich: 
 

Altpapier & Karton (rot), Weiß- & Buntglas (grün), 

Kunststoff- und Metallverpackungen (ocker) sowie 

Elektrokleingeräte (beere) 
 

Die Sammeltaschen können lange Zeit verwendet wer-
den, haben eine Tragkraft von 30 kg und sind groß ge-
nug für die Sammlung zu Hause. 

Bäume, Hecken, Sträucher zurückschneiden 
 

In der Straßenverkehrsordnung finden sich im § 91 Best-

immungen, die auf Hecken und Sträucher entlang von öf-

fentlichen Verkehrsflächen wie Gehsteigen, Radwegen 

und Fahrbahnen Anwendung finden. Hintergrund dieser 

Bestimmung ist, die Gewährleistung der sicheren Be-

nutzung der öffentlichen Verkehrsflächen durch ausrei-

chende Sicht. Dies gilt auch für Verkehrszeichen, Ampeln 

und Straßenbeleuchtung bis auf eine Höhe von 3.20 m.  

Die Gemeinde Seeham fordert daher alle Anlieger auf, He-

cken oder Baumbewuchs, der in den Geh- oder Fahrbahn-

bereich hineinragt, bis an die Grundgrenze zurückzu-

schneiden und bittet gleichzeitig um eine regelmäßige 

Pflege. 

  

http://www.salzburg.radelt.at/
http://www.salzburg.radelt.at/
http://www.salzburg.radelt.at/gewinnen
http://www.salzburg.radelt.at/gewinnen
http://www.salzburg.radelt.at/mitmachen
https://www.salzburg.gv.at/soziales_/Seiten/heizscheck.aspx
https://www.salzburg.gv.at/soziales_/Seiten/heizscheck.aspx


Aktuelles 

 

Zusammen Leben heißt auch Rücksicht nehmen!  
 

Es stehen hoffentlich wieder schöne Tage vor der Tür und 

wir können die wärmenden Sonnenstrahlen auf unserer 

Terrasse, unserem Balkon oder vielleicht sogar in unse-

rem Garten genießen. In dieser Zeit der Erholung, der Re-

generation sollten wir besonders auf unsere Nachbarn 

Rücksicht nehmen und müssen nicht unbedingt in den Mit-

tagsstunden den Rasen mähen, Teppich klopfen oder an-

dere lärmintensive Arbeiten (Baustellen usw.) durchfüh-

ren. Das gleiche gilt auch für die frühen Morgen- oder spä-

ten Abendstunden oder unseren wohlverdienten Sonntag.  

Oft ist es uns nicht einmal bewusst, dass unsere Arbeiten, 

die wir fleißig und gewissenhaft durchführen, den netten 

Nachbarn von nebenan stören. Oft wird dieses Problem 

auch in einer guten Nachbarschaft nicht angesprochen, da 

man diese erhalten will. Daher möchten wir mit diesem 

Artikel an alle Bürgerinnen und Bürger appellieren sich 

diese Fragen selber zu stellen und Rücksicht zu nehmen.  
 

Damit ein möglichst konfliktfreies Zusammenleben ge-

währleistet ist, bitten wir die Ruhezeiten zu beachten! Hier 

nochmals ein Auszug aus unserer ortspolizeilichen Ver-

ordnung: 
 

„Die Verwendung von lärmverursachenden Arbeits-, Gar-

ten-, Sport- und Freizeitgeräten ist an Sonn- und Feierta-

gen gänzlich und ansonsten in der Zeit von 01.05. bis 

30.09. von 12 bis 14 Uhr und von 19 bis 8 Uhr verboten. 

Ausgenommen sind Vereine in Ausübung anerkannten 

Brauchtums.“ 

 

Bauamt – Vorgehensweise bei baulichen Maßnahmen 
 

 Rechtzeitig beraten lassen und informieren  

Informieren Sie sich bereits vor Planungsbeginn oder 
Durchführung einer baulichen Maßnahme im Bauamt. 
 

 Folgende Bauvorhaben müssen bewilligt werden: 

 Die Errichtung von ober- und unterirdischen Bauten ein-
schließlich Zu-, Auf- und Umbauten. 

 Die Änderung der Art des Verwendungszweckes von 
Bauten oder Teilen von solchen (z.B. Wohn-, Sauna-, 
Hobbyräume oder ähnliches in Keller- / Dachgeschoßen). 

 Die Änderung oberirdischer Bauten, die sich erheblich 
auf ihre äußere Gestalt oder ihr Aussehen auswirkt, insbe-
sondere auch die Anbringung von Werbeanlagen. 

 Der Einbau / Tausch von Heizungsanlagen (Pellets-, 
Hackgutanlage, Wärmepumpen). 

 Die Errichtung oder erhebliche Änderung von Einfrie-
dungen gegen öffentliche Verkehrsflächen, wenn sie als 
Mauern, Holzwände oder gleichartig ausgebildet sind und 
eine Höhe von 0,8 m übersteigen. 

 Ein- und Ausfahrten zu KFZ-Abstellplätzen.  
 

 Einholung Baubewilligung 
Wird eine Baubewilligung für derartige Maßnahmen nicht 
eingeholt, handelt es sich um sogenannte Schwarzbauten, 
die mit einem Strafverfahren zu ahnden sind und ein Be-
seitigungsauftrag muss erteilt werden. 
 

 Baubeginn bzw. Bauvollendung 

Der Beginn bzw. die Vollendung der Benützung von Bau-
ten oder Teilen davon, ist der Baubehörde anzuzeigen. 
Die Anzeige ist vom Bauherrn zu erstatten. Die Benützung 
von Bauten oder einzelner Teile von Bauten darf erst auf-
genommen werden, wenn die Anzeige nach Abs. 2 voll-
ständig erfolgt ist. 
 

Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Bau-
amtsleiterin Maria Loiperdinger gerne zur 
Verfügung:  
Tel.- Nr. 06217/5525-11, 
E-Mail: loiperdinger@seeham.at  
 

 

Aktion „Sauberes Trinkwasser – Alles klar“ 
 

 
https://pixabay.com/users/congerdesign-509903 

 

Seit nunmehr 30 Jahren gibt es im Landeslabor Salzburg 

als Teil der Abteilung 5 „Natur- und Umweltschutz, Ge-

werbe“ des Amtes der Salzburger Landesregierung die 

Aktion „Sauberes Trinkwasser – Alles klar“. Hierbei wird 

privaten Besitzern von Brunnen und Quellen eine Trink-

wasseruntersuchung zum günstigen Pauschalpreis von 

derzeit € 70.- pro Entnahmestelle angeboten. Dieser Preis 

gilt für eine Untersuchung alle drei Jahre. 

Es können ebenfalls kleine Trinkwasserversorgungsanla-

gen mit Berichtspflicht an die Lebensmittelaufsicht unter-

sucht werden.  

Voraussetzungen sind: 

 Entnahmemenge ≤ 10m³/Tag, 

 private Brunnen/Quellen 

 Die Untersuchung beinhaltet: 

 - Ortsbefund mit Probenahme 

 - chemisch-physikalische Analytik 

 - bakteriologische Analytik 

 - Gutachten über die Wasserqualität 
 

Kontakt: Tel.Nr.: 0662 8042-4680 – E-Mail: 

landeslabor@salzburg.gv.at  

mailto:loiperdinger@seeham.at
mailto:landeslabor@salzburg.gv.at
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Sternpilgerwanderung auf der VIA NOVA zum 20-jährigen Jubiläum 
 

Entstehung und Geschichte des Europäischen 

Pilgerweges VIA NOVA 

Die Idee, einen überkonfessionellen Pilgerweg durch 

unsere Region ins Leben zu rufen, stammt von Hans 

Spatzenegger. Dieser war im Jahr 2000 Bürgermeister der 

Stadt Seekirchen/ Bundesland Salzburg. Nach einer 3-

wöchigen Pilgerwanderung auf dem Jakobsweg stellte er 

sich die Frage: „Warum fahren wir nach Spanien, um zu 

pilgern, wenn es doch bei uns vor der Haustür so viel zu 

entdecken gibt.“ In zahlreichen Gesprächen machte er die 

Erfahrung, dass viele pilgernd unterwegs waren, um nach 

Orientierung für ihren weiteren Lebensweg zu suchen. So 

wurde für ihn der Gedanke wichtig, wie Gemeinden 

behilflich sein könnten, dass Menschen an den 

Wendepunkten ihres Lebens Halt und Orientierung finden. 

Das Angebot des Pilgerns sah er als Möglichkeit, das 

Spirituelle in den Alltag zu integrieren. So machte er sich 

zusammen mit Sepp Rehrl, dem damaligen Leiter der 

LVHS Niederalteich an die Arbeit, Kommunen ins Boot zu 

holen und für den neuen Pilgerweg VIA NOVA zu 

gewinnen. Dieser wurde dann 2005 in Aigen am Inn 

feierlich eröffnet und verlief zwischen Metten und St. 

Wolfgang auf einer Länge von 280 Kilometern. Vorher gab 

es bereits eine Teileröffnung auf Burg Frauenstein. Der 

Verein „Europäischer Pilgerweg - VIA NOVA“ wurde 

gegründet. Mitglieder sind die bayerischen und

österreichischen Gemeinden, durch deren 

Gemeindegebiet der Pilgerweg führt. Mittlerweile ist der 

Pilgerweg auf rund 1.200 Kilometer angewachsen und 

führt durch Bayern, Österreich und Tschechien. Die am 

weitesten entfernten Orte sind: Weltenburg/Kelheim in 

Bayern, Příbram in Tschechien und St. Wolfgang im 

Salzkammergut in Oberösterreich. Die VIA NOVA hat kein 

festes Ziel („der Weg ist das Ziel“) und ist in beide 

Richtungen ausgeschildert. Sie bietet die Möglichkeit, „vor 

der Haustür“ pilgernd unterwegs zu sein. 

 

Sternpilgerwanderung zur Burg Frauenstein mit 

Pilgerfest 

Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums der VIA NOVA findet 

auf diesem Pilgerweg eine Sternpilgerwanderung statt. 

Am Sonntag, den 6. Juli 2025 treffen zahlreiche 

Pilgergruppen aus verschiedenen Richtungen bei der 

Burg Frauenstein (Gemeinde Mining, OÖ) ein, um 

gemeinsam dieses Jubiläum zu feiern. Mehrere Routen 

werden angeboten, auf denen sich interessierte Pilger 

beteiligen können. Eine Route wird auch durch unsere 

Region führen. Es wäre schön, wenn sich viele Bürger aus 

unserer Gemeinde dieser Pilgerbewegung anschließen 

und einen oder mehrere Tage mitmachen würden. 

Motto: „Auf der VIA NOVA unterwegs für Frieden und 

Hoffnung“. Infos unter: www.pilgerweg-vianova.eu  

 

"Zukunfts(t)räume im Museum. Neue Perspektiven für neue Zeiten" – 24. und 25. Mai 2025 
 

Museen bewahren und sammeln nicht nur Vergangenes, 

sondern setzen durch Forschung und Vermittlung auch 

wichtige Impulse für die Zukunft. Unter dem Motto „Zu-

kunfts(t)räume im Museum. Neue Perspektiven für neue 

Zeiten“ lädt das Salzburger Museumswochenende dazu 

ein, Kultur neu zu entdecken. 

Mit rund 140 Museen, Sammlungen und Ausstellungen 

bietet Salzburg eine beeindruckende Vielfalt – von inter-

national bekannten Häusern bis zu spezialisierten Regio-

nalmuseen. Sie erzählen spannende Geschichten, regen 

zum Nachdenken an und schaffen Räume für Austausch 

und Innovation. Zum Museumswochenende öffnen viele 

dieser Institutionen ihre Tore mit besonderen Program-

men: Erleben Sie exklusive Führungen, blicken Sie hinter 

die Kulissen oder nehmen Sie an kreativen Workshops 

teil. Bereits vorab können Sie sich auf der Online-Plattform 

der Salzburger Regionalmuseen einstimmen und erste 

Einblicke in Sammlungen und digitale Ausstellungen ge-

winnen. 

Infos auch unter www.museumswochenende.at  

 
Benzinfrei-Tage 2025: 10 Aktionstage - Die erfolgreiche Initiative geht in die nächste Runde!   
 

Bereits seit 2022 bietet das Land Salzburg in Zusammenarbeit mit 
Salzburg Verkehr an ausgewählten Tagen kostenlose Öffi-Fahr-
ten an. Die Aktionstage haben sich bewährt: Allein 2024 nutzten 
salzburgweit über 900.000 Fahrgäste das Angebot. Dieses Jahr 
ist auch der Black Friday Teil der Benzinfrei- Tage.  
 

Benzinfrei-Tage 2025:  

 24. & 25. Mai – Museumswochenende  

 06. September – Tag des Sports  

 19. – 24. September Salzburger Rupertikirtag  

 28. November – Black Friday (neu!)   

http://www.pilgerweg-vianova.eu/
http://www.museumswochenende.at/


 
 
 
 
 

Verein Biodorf Seeham 
 

Neuwahl bei der Generalversammlung  

Im Rahmen der Generalversammlung des Vereins Biodorf 

Seeham fand die turnusmäßige Neuwahl des Vorstands 

statt.  

 

 

Die Versammlung war von einem sehr konstruktiven Aus-

tausch über die zukünftige Ausrichtung des Vereins ge-

prägt. Ziel des Vereins ist es, durch gezielte Projekte und 

Initiativen einen Beitrag zur Förderung von ökologischem 

und ökonomischem Bewusstsein, sowie von nachhaltiger 

und umweltschonender Entwicklung in der Region zu leis-

ten. Der neu gewählte Vorstand setzt sich mit voller Ener-

gie dafür ein, diese Ziele in den kommenden Jahren weiter 

voranzutreiben und die Gemeinde Seeham als Vorreiter 

im Bereich nachhaltiger Entwicklung zu positionieren. Wir 

leben dabei eine einzigartige Zusammenarbeit von Akteu-

ren, oftmals Vorreiter im Bereich nachhaltiger Entwicklung 

und ökologischer Verantwortung, die maßgeblich zur 

nachhaltigen Entwicklung der Gemeinde beitragen: Ge-

meinde, Tourismus, Landwirtschaft, Kultur, Bildung, Wirt-

schaft und Bioorganisationen unter einem Vereinsdach.  

Ziele des Vereins: 

1. Umsetzung des Österreichischen Umweltzeichens 

für Seeham: Ein zentrales Ziel des Vereins in den kom-

menden Jahren ist die Umsetzung des Umweltzeichens 

für die Gemeinde Seeham. Das Umweltzeichen ist ein an-

erkanntes Qualitätssiegel für Betriebe und nun auch für 

Tourismusdestinationen in enger Zusammenarbeit mit den 

Kommunen, die sich aktiv für eine nachhaltige Entwick-

lung engagieren. Der Verein setzt sich dafür ein, dass die 

Gemeinde die Kriterien für dieses Zeichen erfüllt, indem 

u.a. Maßnahmen zur Förderung erneuerbarer Energien 

und zur Verbesserung der Abfallwirtschaft umgesetzt wer-

den. Federführend für die Organisation unter den Akteuren 

und für die Zusammenfassung aller Kriterien ist hierbei der 

Tourismusverband Seeham. Ein besonderes Augenmerk 

liegt ebenso auf der Sensibilisierung der Bevölkerung für 

eine nachhaltige Entwicklung sowie auf der Förderung zu-

kunftsweisender Innovationen in der Region.  

2. Projektentwicklung für ökologisches, umweltge-

rechtes und nachhaltig ökonomisches Handeln: Ein 

weiteres zentrales Ziel ist die Entwicklung von Projekten, 

die ökologisches, umweltgerechtes und nachhaltig ökono-

misches Handeln und Wirken in der Gemeinde fördern. 

Dies umfasst Initiativen wie die Förderung von Regionali-

tät und Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft, die Unterstüt-

zung von nachhaltigen Bau- und Infrastrukturprojekten 

und die Schaffung von grünen Freiräumen, die zur Le-

bensqualität der Bürger beitragen. Darüber hinaus sollen 

Projekte zur Reduktion des Energieverbrauchs und zur 

Förderung von Kreislaufwirtschaft umgesetzt werden. Der 

Verein will damit einen aktiven Beitrag zu einer nachhalti-

gen und zukunftsfähigen Entwicklung der Gemeinde leis-

ten und die ökologische sowie ökonomische Resilienz von 

Seeham stärken. 

Mit diesen beiden Zielen setzt der Verein Biodorf Seeham 

einen klaren Fokus auf die Schaffung einer nachhaltigen 

und zukunftsorientierten Gemeinde, die sowohl für ihre 

Bürger als auch für die Natur einen positiven Beitrag leis-

tet. Der neu gewählte Vorstand ist motiviert, diese Vision 

gemeinsam mit den Mitgliedern und der Gemeinde See-

ham in die Tat umzusetzen. 

Obmann Vbgm. Mario Weichselbaumer 

 

Förderung der Gemeinde Seeham für energiesparende Maßnahmen 
 
Pro Jahr werden derzeit (2024) 30 Anträge gefördert. Ge-
fördert werden energiesparende Maßnahmen wie: 
 

➢ Austausch der Fenster 

➢ Wärmedämmung 

➢ Austausch der Öl- oder Gasheizung auf eine um-

weltfreundliche Heizung 

➢ Errichtung einer Solar- oder PV-Anlage  
 

Höhe der Förderung: 300,- Euro* 
 

*Bei Mehrfachanträgen (mehrere Maßnahmen) wird eine 
Maximalförderung von 300 Euro gewährt. Nach Ablauf ei-
ner Frist von fünf Jahren kann wieder ein Antrag gestellt 
werden. 

Erforderliche Unterlagen: 

Formloser Antrag (E-mail reicht) mit Angabe der Bankver-
bindung, Rechnung und Zahlungsbeleg. Antragstellung 
auch online unter https://www.seeham.at/Buergerser-
vice/Dienstleistungen/Foerderungen  möglich. 
 
Hinweis: nur baulich genehmigte Maßnahmen werden ge-
fördert (falls Baugenehmigung erforderlich) 
 
Für Fragen stehen Ihnen unsere 
Bauamtsleiterin Frau Maria Loiper-
dinger, 06217/5525-11, E-Mail:  
loiperdinger@seeham.at, gerne zur 
Verfügung. 

https://www.seeham.at/Buergerservice/Dienstleistungen/Foerderungen
https://www.seeham.at/Buergerservice/Dienstleistungen/Foerderungen
mailto:loiperdinger@seeham.at


 
 
 
 
 

Klima Wandel Anpassungsprojekt Seeham: „Seeham – Das Klima im Wandel“ 
 

Am 03.02.2025 fand die öffentliche Gemeindeversamm-

lung der Gemeinde Seeham statt. Ein besonderer Schwer-

punkt dieser Bürgerversammlung war der Vortag vom Me-

teorologen Sebastian Weber (SIR) unter dem Titel „See-

ham – Das Klima im Wandel“. Darin erläuterte der Meteo-

rologe die Zusammenhänge und Hintergründe, wie allge-

meine Wettertrends entstehen und welche konkreten me-

teorologischen Auswirkungen mit der Klimaveränderung 

für das Salzburger Seenland und Seeham verbunden 

sind. In seinem Vortrag ging Sebastian Weber besonders 

auf die meteorologisch/ klimatologischen Einflüsse auf un-

sere Lebensräume, Infrastruktur und Wirtschaft ein und 

dass die Anpassung auf den Klimawandel unabdingbar ist. 

 

Die Veranstaltung wurde von der Gemeinde Seeham in 

Kooperation mit dem Salzburger Institut für Raumordnung 

und Wohnen (SIR) ausgerichtet und ist Teil der Pilotphase 

des Programms Klima Wandel Anpassung Salzburg. Für 

dieses Programm wurde die Gemeinde Seeham als Pilot-

gemeinde für den Flachgau ausgewählt. 

 

Foto v.l: Viktoria John und Fritz Zobl (SIR), Sebastian Weber, Bgm. 

Christian Altendorfer, Gerhard Pausch (KEM Region Salzburger Seen-

land), Renate Schaffenberger (Tourismus) und Vbgm. Mario Weichsel-

baumer 

Ziel des Programms Klima Wandel Anpassung ist es, Ge-

meinden auf unvermeidbare Folgen durch den Klimawan-

del gemeindespezifisch vorzubereiten und so die Robust-

heit gegenüber Gefahren und Risiken möglichst voraus-

schauend und präventiv zu erhöhen. Als Erstinformation 

wird den Gemeinden ein klarer Blick über die Klimaverän-

derungen mit Bezug auf das Gemeindegebiet gegeben 

und lokales Wissen erhoben. Nachfolgend werden in Ab-

stimmung mit der Gemeinde zukünftige Herausforderun-

gen datenbasiert aufgezeigt und analysiert. Ziel ist die 

Festlegung von Prioritäten hinsichtlich Maßnahmenpla-

nung und -umsetzung basierend auf der Klimadatenana-

lyse. Das Team des SIR - Programms für Klima Wandel 

Anpassung, Fritz Zobl, Viktoria John und Sebastian Weber 

unterstützen und begleiten die Salzburger Gemeinden in 

diesem herausfordernden Prozess auf dem Weg in die Zu-

kunft. 

 

Radservicetage am 24. und 25. April 2025 beim Schmiedbauerstadl 
 

Aufgrund der großen Nachfrage im letzten Jahr bietet die Gemeinde 

Seeham für ihre Bürger:innen nun 2 Radservicetage an. Es besteht 

am Donnerstag, 24. und Freitag, 25. April 2025 von 10 bis 14 Uhr 

die Möglichkeit, 1 Fahrrad pro Person professionell überprüfen zu las-

sen. Generell wird vom Techniker folgendes überprüft und gewartet:  

 

➢ Schaltung ➢ Bremsen ➢ Lichtfunktion ➢ Luftdruck  

➢ Schrauben nachziehen ➢ schmieren 

 

Treffpunkt: Gemeindezentrum / Schmiedbauerstadl 

 

Dieses Angebot gilt für alle, die mit Hauptwohnsitz in Seeham gemel-

det sind. Als Kostenbeitrag für die Arbeitszeit des Technikers sowie 

für die Schmiermittel, werden 10,-- Euro verlangt.  

Darüber hinaus anfallende Kosten für Ersatzteile sind von den jeweili-

gen Fahrradbesitzern zu übernehmen, falls Reparaturen erwünscht 

sind. Ein Techniker kommt von der Firma Happy-Bike aus Hallwang.  
 

Es werden nur fahrtüchtige Fahrräder vom Techniker angenommen. 

Anmeldung im Gemeindeamt: max. 25 Fahrräder pro Tag.  



Aktuelles 
 

STEUERN-ABGABEN-GEBÜHREN 2025: 
 

Kundmachung gemäß § 53 Sbg. Gemeindeordnung 2019 lt. Beschluss der Gemeindevertretung vom 21.11.2024. 
 

1. Hebesätze und Steuern           

a) Grundsteuer A land- und Forstwirtschaftliche Betriebe     500%   

  Grundsteuer B Grundstücke nach Steuermessbetrag     500%   

b) Kommunalsteuer       3%   

c) Hundesteuer          

    1 Hund pro Hund und Jahr   € 85,00    

d) Allgem.Nächtigungsabgabe pro Nächtigung   € 1,70    

e) Mobilitätsabgabe Pro Nächtigung  € 0,50  

  Besond.Nächtigungsabgabe gem. § 11, Abs.1 Salzburger Nächtigungsabgabengesetz 2019         

    bis einschließlich  40 m² Wohnfläche p.a.    € 340,00    

    mehr als  40 m² Wohnfläche p.a.    € 442,00    

    mehr als  70 m² Wohnfläche p.a.    € 510,00    

    mehr als 100 m² Wohnfläche p.a.    € 612,00    

    mehr als 130 m² Wohnfläche p.a.    € 646,00    

    dauernd abgestellte Wohnwagen p.a.   € 221,00    

f) Zweitwohnsitzabgabe gem. Zweitwohnsitz- u. Wohnungsleerstandsabgabengesetz LGBl 71/2022         

    Für Zweitwohnsitze bei denen keine besondere Nächtigungsabgabe erhoben wird.         

    bis einschließlich  40 m² Wohnfläche p.a.    € 273,00    

    mehr als  40 m² Wohnfläche p.a.    € 477,75    

    mehr als  70 m² Wohnfläche p.a.    € 682,50    

    mehr als 100 m² Wohnfläche p.a.    € 887,25   

    mehr als 130 m² Wohnfläche p.a.    € 1.092,00    

    mehr als 160 m² Wohnfläche p.a.    € 1.296,75    

    mehr als 190 m² Wohnfläche p.a.    € 1.501,50    

    mehr als 220 m² Wohnfläche p.a.    € 1.706,25    

    Für Zweitwohnsitze bei denen eine besondere Nächtigungsabgabe erhoben wird.         

    bis einschließlich  40 m² Wohnfläche p.a.    € 136,50    

    mehr als  40 m² Wohnfläche p.a.    € 238,88    

    mehr als  70 m² Wohnfläche p.a.    € 341,25    

    mehr als 100 m² Wohnfläche p.a.    € 443,63    

    mehr als 130 m² Wohnfläche p.a.    € 546,00    

    mehr als 160 m² Wohnfläche p.a.    € 648,38    

    mehr als 190 m² Wohnfläche p.a.    € 750,75    

    mehr als 220 m² Wohnfläche p.a.    € 853,13    

g) Grundbuchabfrage                      pro Abfrage  € 7,50  

h) Fremdengästebücher je Stück   € 10,00    

        

2. Abgaben und Gebühren           

a) Abwasser - Beseitigung (inkl. 10 % MwSt.)         

    laufende Gebühr, je m³     € 5,40    

     Mindestgebühr für 2 m² Wohnfläche: 1 m³ (Zweitwohnsitze)   € 5,40    

    Interessentenbeiträge pro Punkt ➔20 m²   € 742,00    

a) Wasser - Benützungsgebühr (inkl. 10 % MwSt.)          

    laufende Gebühr, je m³     € 1,70    

    Interessentenbeiträge pro Punkt ➔20 m²   € 649,00    

c) Abfall (inkl. 10 % MwSt.)            

    Bereitstellungsgebühr pro Haushalt/Betrieb         

     für Abfallinfrastruktur jährlich    € 128,30    

     Zusatzgeb. für weitere biogene Siedlungsabfalltonne (Biotonne) 120 lt. jährl.   € 45,70    

     Zusatzgeb. für weitere biogene Siedlungsabfalltonne (Biotonne) 240 lt. jährl.   € 92,30    

    Leistungsgebühren pro Entleerung         

          60 lt Tonne Restabfall - Gemischte Siedlungsabfälle   € 4,75    

          90 lt Tonne Restabfall - Gemischte Siedlungsabfälle   € 7,20    

        110 lt Tonne Restabfall - Gemischte Siedlungsabfälle   € 8,75    

        120 lt Tonne Restabfall - Gemischte Siedlungsabfälle   € 9,60    

        240 lt Tonne Restabfall - Gemischte Siedlungsabfälle   € 19,05    

     1.100 lt Tonne Restabfall - Gemischte Siedlungsabfälle   € 87,35    



Aktuelles 

 

STEUERN-ABGABEN-GEBÜHREN 2025: 
 

Kundmachung gemäß § 53 Sbg. Gemeindeordnung 2019 lt. Beschluss der Gemeindevertretung vom 21.11.2024. 
 

c) Abfall (inkl. 10% MwSt.)     

  Ersatzkartengebühr          

    pro ASH-Ersatzkarte   € 20,00    

   Kosten pro Abfalltonne (neu)         

     60 lt. Restabfalltonne - f. Gem.Siedlungsabfälle   € 35,00  

     90 lt. Restabfalltonne - f. Gem.Siedlungsabfälle  € 36,00  

   120 lt. Restabfalltonne - f. Gem.Siedlungsabfälle  € 37,00  

   240 lt. Restabfalltonne - f Gem.Siedlungsabfälle  € 51,50  

   120 lt. Bioabfalltonne - f. biogene Siedlungsabfälle  € 37,00  

     240 lt. Bioabfalltonne - f. biogene Siedlungsabfälle   € 65,00    

  Kosten Abfallsäcke pro Einheit         

     90 lt. Abfallsack    € 7,20    

     90 lt. Windelsack   € 3,50    

d) Altstoffsammelhof Altstoffe lt. Beilage A zur Abfallordnung         

                

3. Privatrechtliche Entgelte           

a) Kindergarten monatlich (inkl. 13 % MWSt.)     

 Für Kinder die zum 01.09. drei bis fünf Jahre alt sind. (Landesförderung nur Monate Sep. bis Juli)     

                                      pro Kind und Monat von 08:00 bis 12:00  (€ 109,20 minus € 109,20 Landesförderung)  € 0,00  

                                      pro Kind und Monat von 07:00 bis 12:30  (€ 146,80 minus € 109,20 Landesförderung)  € 37,60  

                                      pro Kind und Monat von 07:00 bis 14:00  (€ 168,50 minus € 109,20 Landesförderung)  € 59,30  

                                      pro Kind und Monat von 07:00 bis 17:00  (€ 190,10 minus € 109,20 Landesförderung)  € 80,90  

b) Kindergarten monatlich (inkl. 13 % MWSt.)         

 Für Schulanfänger (Bundesförderung nur Monate Sep. bis Juni)     

  pro Kind und Monat von 08.00 bis 12.00 (€ 103,00 minus € 13,00 Gemeinde-, € 90,00 Bundesförd.)  € 0,00  

    pro Kind und Monat von 07.00 bis 12.30 (€ 137,90 minus € 90,00 Bundesförderung)    € 47,90    

    pro Kind und Monat von 07.00 bis 14.00 (€ 159,60 minus € 90,00 Bundesförderung)    € 69,60    

    pro Kind und Monat von 07.00 bis 17.00 (€ 181,20 minus € 90,00 Bundesförderung)   € 91,20    

c) Krabbelgruppe und Alterserweiterte Gruppe (inkl. 13 % MWSt.)         

    pro Kind und Monat bis 20 Wochenstunden (€ 133,30 minus € 20,00 Landesförderung)    € 113,30    

    pro Kind und Monat bis 30 Wochenstunden (€ 164,20 minus € 20,00 Landesförderung)    € 144,20    

    pro Kind und Monat ab  31 Wochenstunden (€ 211,00 minus € 40,00 Landesförderung)    € 171,00    

                                        Für Entgelte a) bis c) gilt folgende Ermäßigung pro weiterem Kind aus der gleichen Familie  € 15,50  

d) Sonstige Kinderhausbeiträge (inkl. 13 % MwSt.)         

    Jausenbeitrag Kinderhaus pro Kind und Monat   € 20,60    

    Mittagessen Kinderhaus pro Kind und Essen   € 4,20    

    Kinderhausfahrtkosten pro Kind und Monat   € 61,80    

    Bastelbeitrag pro Kind und Kindergartenjahr   € 50,00    

e) Ferienbetreuung Kinderhaus (inkl. 13 % MWSt.)         

    pro Ferienwoche    € 84,50    

f) Beiträge Schule (inkl. 13 % MwSt.)         

    Schülerbetreuung Volksschule pro Monat bei 1-tägiger Betreuung   € 17,60    

    Schülerbetreuung Volksschule pro Monat bei 2-tägiger Betreuung   € 35,20    

    Schülerbetreuung Volksschule pro Monat bei 3-tägiger Betreuung   € 52,80    

    Schülerbetreuung Volksschule pro Monat bei 4-tägiger Betreuung   € 70,40    

    Schülerbetreuung Volksschule pro Monat bei 5-tägiger Betreuung   € 88,00    

    Jausenbeitrag Volksschule pro Kind und Monat   € 27,00    

    Mittagessen Volksschule pro Kind und Essen   € 4,70    

  Ferienbetreuung pro Woche  € 92,70  

  Mittagessen pro Woche Ferienbetreuung  € 20,60  
 



Aktuelles 
 

STEUERN-ABGABEN-GEBÜHREN 2025: 
 

Kundmachung gemäß § 53 Sbg. Gemeindeordnung 2019 lt. Beschluss der Gemeindevertretung vom 21.11.2024. 
 

g) Raummieten Haus Gaberhell / Schmiedbauerstadl /Turnsaal Volksschule (inkl. 20 % MWSt.)         

    Haus Gaberhell Saal Dachgeschoss pro Stunde   € 23,70    

    Haus Gaberhell Saal Dachgeschoss ganztägig   € 178,00    

    Schmiedbauerstadl - Veranstaltungsraum ganztägig   € 131,00    

    Turnsaal oder Foyer der Volksschule pro Stunde   € 17,50    

    Turnsaal und Foyer der Volksschule ganztägig   € 131,50    

    Sitzungssaal Gemeindeamt pro Stunde   € 20,00    

    Sitzungssaal Gemeindeamt ganztägig   € 150,50    

h) Gebühren Gräber und Urnennischen pro Jahr          

                                          Miete Grabgebühr (80 x 120 cm)    € 51,50    

                                          Miete Grabgebühr (120 x 160 cm)    € 74,00    

                                          Miete Grabgebühr Urnennische beim Kirchenschiff   € 39,00    

                                          Miete Grabgebühr Urnennische bei Friedhofsmauer 2-fach   € 51,50    

                                          Miete Grabgebühr Urnennische bei Friedhofsmauer 4-fach   € 74,00    

                                          Gebühr für Urnentafel klein (einmalig)   € 346,00    

                                          Gebühr für Urnentafel groß (einmalig)   € 466,00    

i) Entgelte (inkl. gesetzliche MwSt.)           

                                          Gemeinde Arbeiter / Std.    € 55,00    

                                          Gemeinde Traktor / Std. (nur mit Mitarbeiter)   € 90,00    

 

Anlieferung Altstoffsammelhof: Wer darf – Welche Mengen – Wann entstehen Kosten 
 

WER darf anliefern? Abgabeberechtigt sind alle Haushalte, Institutionen, Betriebe, Anstalten und sonstige Arbeitsstät-
ten in der Gemeinde, die an die Hausabfallabfuhr angeschlossen sind. 
 

Welche MENGEN dürfen abgegeben werden? Kostenlos angenommen wird Material in Haushaltsmengen. Unter 
Haushaltsmengen sind Anlieferungen in handelsüblichen Kleingebinden zu verstehen, die üblicherweise in Privathaus-
halten anfallen. Keinesfalls als solche gelten Mengen aus Wohnungsauflösungen, größeren Umbauten an Gebäuden 
oder Entrümpelungen. Institutionen, Betriebe, Anstalten und sonstige Arbeitsstätten sind berechtigt, Material in Haus-
haltsmengen kostenlos am Altstoffsammelhof abzugeben. 
 

Wann können KOSTEN entstehen? Sind die entsprechenden Kapazitäten am Altstoffsammelhof vorhanden, kann in 
Absprache mit dem Altstoffsammelhof-Personal gegen Kostenersatz die maximale Anlieferungsmenge überschritten 
werden. Die Liste Kostenersatz finden Sie unter www.seeham.at/Gebuehren_Altstoffsammelhof  
 

Einführung der Windeltonne 
 

Eine familienfreundliche Initiative der Gemeinde und der ENERGIE AG 
Umwelt Service 
 

 Unterstützung für Familien 
Oft reicht die Restabfalltonne nicht aus, um die Menge an Windeln aufzunehmen, 
die täglich anfallen. Bis dato konnten Familien spezielle Windelsäcke über die 
Gemeinde beziehen. Da diese jedoch häufig reißen und zu Geruchsbelästigung 
führen, wurde eine hygienische und saubere Lösung gefunden: die Windeltonne.  
Die Behälter werden von der Energie AG zur Verfügung gestellt und die Ge-
meinde finanziert bis zum vollendeten dritten Lebensjahr eines Kindes die fach-
gerechte Entsorgung. 
 

 Wie komme ich zu einer Windeltonne? 
Die Windeltonne kann im Gemeindeamt angemeldet werden und wird gegen Ent-
richtung einer Kaution von € 40,00 zur Verfügung gestellt. Die Windeltonne fasst 
90 Liter, ist in Orange gehalten und mit einem speziellen Aufkleber versehen. Da 
die Windeltonne nur für Windeln, Feuchttücher und Einlagen vorgesehen ist, wird 
bei unsachgemäßer Nutzung die Tonne nicht entleert und kann in weiterer Folge 
von der Gemeinde eingezogen werden. Jede Familie mit Wickelkindern bis zum 
3. Lebensjahr oder Familien mit Pflegebedürftigen können eine Windeltonne an-
melden. Weitere Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt.  

http://www.seeham.at/Gebuehren_Altstoffsammelhof


Berichte 
 
 

Die Flachgauer Tafel unterstützt seit vielen Jahren Men-

schen in schwierigen Lebenslagen mit geretteten Lebens-

mitteln. In 26 Flachgauer Gemeinden leistet der Verein ei-

nen wichtigen Beitrag zur Versorgung armutsgefährdeter 

Menschen.  

Im vergangenen Jahr konnte die Tafel in ihren drei 

Ausgabestellen viel bewegen:  

➢ 333 Tonnen gerettete Lebensmittel 

➢ Unterstützung für knapp 1.800 Menschen in  

     26 Gemeinden   

➢ Mehr als 220 ehrenamtliche Helfer:innen 

Steigende Armutsgefährdung in unserer Region  

Die Notwendigkeit der Arbeit der Flachgauer Tafel wächst 

stetig. Immer mehr Menschen geraten aufgrund der stei-

genden Lebenshaltungskosten und wirtschaftlichen Unsi-

cherheiten in finanzielle Notlagen. Auch in unserer Region 

nimmt die Armutsgefährdung spürbar zu.  

Herausforderungen 2025 

2025 sind weitere Herausforderungen zu bewältigen: 

➢ Steigende Kosten für Miete und Energie 

➢ Rückgang von Sponsorengeldern durch die  

     schwierige wirtschaftliche Lage 

➢ Fehlende öffentlichen Förderungen aufgrund  

     politischer Sparmaßnahmen 

Um weiterhin helfen zu können, ist der Verein verstärkt auf 

die Unterstützung aus den Gemeinden und von privaten 

Spender:innen angewiesen. Ein wichtiger Schritt in diese 

Richtung wurde bereits 2024 erreicht: Die Flachgauer Ta-

fel wurde als spendenbegünstigter Verein anerkannt. 

Dadurch sind Spenden nun steuerlich absetzbar!  

So können Sie helfen:  

➢ Mit einer Spende (jetzt steuerlich absetzbar!): 

Spendenkonto: Raiffeisenbank Eugendorf-Plainfeld 

IBAN: AT90 3501 5000 0101 9348 

Wichtig: Beim Verwendungszweck das Geburtsda-

tum für die steuerliche Absetzbarkeit angeben!  

➢ Durch ehrenamtliches Engagement:  

Die Flachgauer Tafel freut sich immer über neue Hel-

fer:innen.  

Wer darf bei der Flachgauer Tafel einkaufen? 

Wer Unterstützung benötigt, kann sich gerne und unkom-

pliziert melden. Um einen Berechtigungsausweis zu be-

kommen genügt eine Meldebestätigung und ein Einkom-

mensnachweis. Bei den Einkommensgrenzen orientieren 

wir uns an den Richtlinien nach EU-SILC veröffentlicht un-

ter Statistik Austria. Aktuell gilt z.B. für 1 Personen-Haus-

halt 1.572 EUR, für 2 Erwachsene + 2 Kinder 3.301 EUR. 

Weitere Infos: www.flachgauertafel.at 

 

 

Flachgauer Tafel – Ausgabestelle MATTSEE  Hannelore Patsch  

Salzburger Str. 6, 5163 Mattsee    Tel. +43 (0)664 4074725 

Öffnungszeiten:       

Mittwoch: 15.00 – 16.00 Uhr (Seniorenstunde)  Manfred Adelsberger 
Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr    Tel. +43 (0)664 3021193 
Samstag: 13.00 – 15.00 Uhr 

______________________________________________________________________________________________ 
 

Die Beratungsstellen der Pflegeberatung des Landes: 
 

Salzburg Stadt und Flachgau, 5020 Salzburg, Fischer-von-Erlach-Straße 47 
Telefon: +43 662 8042-3533 - Fax: +43 662 8042-3883 
telefonisch von MO bis DO, 8:00 bis 16:00 Uhr und FR 8:00 bis 12:00 Uhr, 
persönlich nach Vereinbarung 
 

NEU: Sprechstunde in der Bezirkshauptmannschaft Salzburg-Umgebung 
Dr. Hans Katschthaler Platz 1, 5201 Seekirchen am Wallersee 
jeden Donnerstag von 14 bis 16 Uhr, E-Mail: pflegeberatung@salzburg.gv.at  

  

http://www.flachgauertafel.at/
mailto:pflegeberatung@salzburg.gv.at


Berichte 
 

Kreuzweg Seeham 
 

Liebe Seehamerinnen und Seehamer! 
 

Mit Freude darf ich berichten, dass der Kreuzweg bereits 1 Jahr 

besteht und sich großer Beliebtheit erfreut, was immer wieder 

Rückmeldungen bestätigen. 

Zu Beginn geäußerte Bedenken bez. Beschädigungen und mut-

williger Zerstörung haben sich derzeit nicht bewahrheitet, worüber 

wir uns sehr freuen. Ganz im Gegenteil. Viele Menschen, die den 

Kreuzweg gehen, haben auch einen kritischen Blick auf unser 

Kunstwerk. Danke allen, die stets ein Auge auf unser Kleinod le-

gen, es beim Durchgehen auch von Unrat, Spinnweben und 

Sonstigem befreien. Vor allem bedanken wir uns bei Albert Stei-

ner – sein Herzensprojekt hat er stets im Auge. Eine zersprun-

gene Kugel wurde von ihm sofort ersetzt, dafür auch herzlichen 

Dank bei Keramik Oberholzner, der die Kugel kostenlos angefer-

tigt hat. 

In der Fastenzeit wird wieder eine geführte Kreuzwegandacht mit 

Matthias Hemetsberger stattfinden, die in der Gottesdienstord-

nung bekanntgegeben wird. 

Die Spenderliste wird im Gemeindeamt bei den Unterlagen zum 

Kreuzweg verwahrt. An jeder Station sind auch die Spender an-

geführt. 

Ich wünsche uns Begegnungen auf Wegen, die uns stärken, die 

uns zusammenführen und uns Gemeinschaft spüren lassen. 

Christine Winkler 
 

 

Neue Leitung des Bildungswerkes Seeham 
 
Maria Erker löst Christine Winkler als neue ehrenamtliche 

Leiterin des Salzburger Bildungswerkes Seeham ab. 

Nach über elf Jahren Tätigkeit hat Christine Winkler die 

Leitung des Bildungswerks Seeham an Dr. Maria Erker 

übergeben. Am Montag, dem 3. Februar wurde sie im 

Rahmen der öffentlichen Gemeindeversammlung im Alt-

wirt als neue Bildungswerkleiterin bestellt. Im Einsatz ist 

sie bereits seit Anfang des Jahres. 

 

„Es macht mir große Freude, mein Wissen aus Kunst und 

Kultur mit meiner Gemeinde zu teilen und neue Veranstal-

tungen für die Bevölkerung zu entwickeln“, so Maria Erker. 

Sie bringt Erfahrung als Museumspädagogin und Kultur-

vermittlerin mit. Als Leiterin des Jugendzentrums Seeham 

ist sie in der Gemeinde bestens vernetzt. Die Planung der 

ersten Veranstaltungen hat sie bereits aufgenommen, mit 

dem Ziel, ein vielfältiges Angebot für alle Alters- und Ziel-

gruppen zu schaffen. 

 

Ihre Vorgängerin, Christine Winkler, organisierte in ihrer 

Amtszeit den beliebten Bildungsstammtisch, der als Aus-

tausch- und Diskussionsplattform für die Gemeinde etab-

liert wurde. Sie machte das Bildungswerk zu einem zent-

ralen Ort der Bildung und Begegnung in der Gemeinde. 

Im Rahmen der öffentlichen Gemeindeversammlung 

wurde ihr für ihre außergewöhnlichen Verdienste der Eh-

renring der Gemeinde verliehen.  

Auch künftig bleibt sie dem Salzburger Bildungswerk ver-

bunden. Als Bezirksleiterin für Flachgau Nord-West und 

das Seengebiet wird sie weiterhin ehrenamtlich ihre Ex-

pertise einbringen. 

 

Bürgermeister Christian Altendorfer und Dipl. Ing. Richard 

Breschar, Direktor des Salzburger Bildungswerkes, dank-

ten Christine Winkler herzlich für ihre langjährige und in-

spirierende Arbeit und wünschten Dr. Maria Erker viel Er-

folg und Energie für ihre neue ehrenamtliche Aufgabe. 

 

 
 

Foto: Dipl. Ing. Richard Breschar, Dr. Maria Erker, Christine Winkler 

und Bgm. Christian Altendorfer 

 



Berichte 
 

Sozialer Hilfsdienst Seeham 
 
Zum Auftakt des  „Seehamer Advent“ am 1. 

Adventsamstag präsentierte Direktorin Christiane Steger, 

mit den Kindern der 3. und einigen der 2. Klasse VS 

Seeham die „Engelsversammlung“ im Schmiedbauerstadl. 

Die ehemalige Religionslehrerin Lena Haas - die extra aus 

Tirol angereist war, begleitete die „Engel“ mit der Gitarre. 

Eltern, Großeltern, und die vielen Gäste waren begeistert 

von der Darbietung. (Fehlerteufelchen: bei unserer 

Jahreszeitung 2024 wurde der Adventauftakt falsch 

abgedruckt – dies möchten wir hiermit korrigieren). Am 9. 

März fand die alle 2 Jahre stattfindende 

Generalversammlung des SHD beim Altwirt statt. Zuvor 

stand ein gemeinsamer Kirchgang am Programm. Die 

Generalversammlung diente hauptsächlich dazu den 

vielen freiwillig Helfenden ein kleines Dankeschön zu 

überreichen. Dr. Ulrike Hofmann, Gottfried Prodinger und 

Alois Kaiser wurden mit den handgefertigten, silbernen 

Seehamer Hilfsengeln, für Ihren Einsatz rund um den 

SHD, gewürdigt. Dr. Anita Moser, vom Salzburger 

Bildungswerk, wurde für ihr langjähriges Engagement, 

zum Ehrenmitglied ernannt. Sie ermöglichte uns in ihrer 

aktiven Zeit zahlreiche Ausbildungen, Vorträge und 

weitreichende Förderungen für den Verein und deren 

Mitglieder zu erhalten. Viele Jahre konnten wir durch die 

soziale Gemeindeentwicklung als Pilotgemeinde des 

Projekts „Altern in guter Gesellschaft“ von und mit ihr 

profitieren. Nun in den Ruhestand getreten, wünschen wir 

ihr weiterhin alles Liebe, Gute sowie viel Gesundheit für 

ihre wiederentdeckte Reisefreude. Weiters wurde der 

neue Vorstand von den anwesenden Mitgliedern 

einstimmig, für wiederum 2 Jahre, gewählt. Möge es eine 

gute und produktive (Zusammen)Arbeit geben.

Wir wünschen allen schöne Osterfeiertage und einen 

guten Start ins Frühjahr.  

Genaue Informationen zu unseren Aktivitäten entnehmen 

Sie bitte der Jahreszeitung des SHD oder  unserer 

Homepage www.shd-seeham.at. 

Marlies Puntigam 

 

Foto v li nach re: Bgm. Christian Altendorfer (StV-Beirat), 

Marlies Puntigam (Obfrau), Peter Jägermüller (Beirat), 

Maria Eder (Kassaprüferin), Johann Keil (Kassier-StV), 

Marlene Scherbantin (Kassierin), Alt-Bgm. Peter 

Altendorfer (Obfrau-StV), Elisabeth Stallegger 

(Schriftführerin), Sozialbeauftragte Gerlinde 

Weichselbaumer (Beirat), Sozialbeauftragte Ines 

Matzdorff (Schriftführerin-StV), Vize-Bgm. Mario 

Weichselbaumer (Beirat), nicht im Bild: Peter Bauer 

(Kassaprüfer) 

 

Was macht das Jugendzentrum? 
 
Nach der Winterpause setzten wir im JUZ Seeham das 

Kochprojekt „Das JUZ kocht über“ fort und werden es 

aufgrund des großen Erfolges auch bis zum Sommer 

verlängern. Aber auch so ist jede Menge los bei uns. 

Neben Spielabenden, Nachhilfekreisen und Fortbildungen 

für die Betreuer, unternahmen wir in den Semesterferien 

auch den bereits lang ersehnten Ausflug zum Kartfahren.  

Anfang März waren wir wieder am Aufbau des 

Bücherflohmarkts in Mattsee beteiligt, eine Kooperation im 

Rahmen unseres „Taschengeldprojekts“, die wir bereits 

seit über 6 Jahren pflegen.  

Im April wird es einen Filmabend geben, ein Osterbasteln 

für Kinder von 6 bis 10 Jahren und natürlich auch wieder 

unser alljährliches Ostereiersuchen im Strandbad 

Seeham. Dazu möchten wir alle Familien, Kinder und 

Jugendlichen herzlich einladen.  
 

Nächste Termine:  

 12. April 2025 14.00 Uhr „Osterbasteln“ für Kinder von 

   6 bis 10 Jahren im JUZ 

 19. April 2025 15.00 Uhr Ostereiersuchen im Strandbad 
   Seeham 
 

 

Copyright Peter Rettenengger  

 

http://www.shd-seeham.at/


Berichte 
 

Kinderhaus Seeham  
 

Projektstart: „Vom Ei zum Küken“ 
 

Auf Initiative, Planung und Durchführung von unserer Kol-
legin Birgit, in Zusammenarbeit mit unserer Rosi vom Kü-
chenteam, dürfen unsere Kindergartenkinder diesen Früh-
ling etwas ganz Besonderes erleben: bei uns im Kinder-
haus werden Eier ausgebrütet! Doch zu Beginn brauchen 
wir Eier - die durften wir bei der „Sturmbäuerin“ abholen - 
herzlichen Dank liebe Maria! 

Viel Neues erfuhren wir zum Thema Huhn, Ei, Hähne - und 
durften sogar Hühner streicheln! Es war ein toller, aufre-
gender Besuch am Bauernhof.  
Die abgeholten Eier kommen nun in einen Inkubator und 
hoffentlich schlüpfen viele Küken.  
Fortsetzung folgt in der nächsten Ausgabe der Gemeinde-
zeitung! 

Ingrid Weiser – Leiterin Kinderhaus Seeham 
 

     
 

Blitzlichter Kinderhaus: 
 

 Vielen Dank an Herrn Gangl und den Krippen-      Zu Weihnachten freuten sich 
bauverein Seeham für die Restauration unserer        die Kinder über einen Schlitten 
Krippe!                                                                        voller Geschenke. Herzlichen  
                                                                                    Dank an den Elternbeirat! 

 
Auch eine gesunde Weihnachts-
jause und das Lebkuchenhaus durf-
ten natürlich nicht fehlen. Danke-
schön an Anni und Rosi für die liebe-
volle Zubereitung sowie an die Fami-
lien für die Keksspenden! 
 
 Den Fasching haben wir mit Lie-

dern, Spielen und einer bunten Jause von unseren Küchenfeen ge-

feiert. Danke für die Süßigkeitenspenden! 

 
Familien stärken und Halt geben 
Forum Familie unterstützt Eltern in Salzburg bei ihren täglichen Herausforderungen und 
Anliegen rund um das Familienleben. Wir sind Wegweiser zu Hilfs- und Beratungsstellen in 
der Region. Haben Sie Fragen? Einfach melden - gerne unterstütze ich Sie.  
Forum Familie Flachgau - Elternservice des Landes, Simone Leymüller  
Tel. 0664 / 82 84 238 - forumfamilie-flachgau@salzburg.gv.at   

mailto:forumfamilie-flachgau@salzburg.gv.at


Kultur 
 

Erlebnis Kultur & Die Seebühne Seeham 
 
Liebe kulturbegeisterte Seehamerinnen und Seehamer!  

Passend zum Frühlingsbeginn haben wir für Sie/euch ei-

nen bunten Strauß kultureller Besonderheiten gebunden, 

an dem sich schon mal jeder erfreuen kann, bevor dieser 

im Sommer, auf unserer zauberhaften Seebühne, sein 

Bouquet voll entfalten wird!   

Der geniale Kabarettist und Schauspieler Edi Jäger 

wird uns am 2.8. mit seiner großartigen Wandlungsfähig-

keit als Monsieur Ibrahim verzaubern, berühren, zum La-

chen und zum Nachdenken bringen. Diese humorvolle 

Ode an das Leben und die Freundschaft ist ein Lehrstück 

in Sachen Güte. 

Am 8.8. ist Quadro Nuevo mit dem Album HAPPY De-

luxe bei uns zu Gast. Diese klangliche Hommage an 

Glücksmomente erklärt die Band so: „Unsere Musik ent-

steht seit jeher aus Erlebnissen und Begegnungen. Die 

Fröhlichkeit und Freundlichkeit vieler Menschen in Brasi-

lien faszinierte uns. Die Virtuosen brechen auf in improvi-

satorisches Neuland, mal hoch schwingend in schwir-

rende Lüfte, mal abtauchend in mediterran glitzernde 

Meere, mal chillig versponnen in Tagträumen und Nacht-

schwärmerei.  

 

 

ZIB1 Anchorman Tobias Pötzelsberger stellt uns am 

16.8. sein neues Album PRUDENCE vor. Zwölf Jahre hat 

es gedauert, bis der gebürtige Lochner ein neues Album 

vorlegt. Kalendarisch lang, gefühlt kurz. Hallo, Leben! Die-

ses Leben ist es nun auch, welches auf „Prudence“ ver-

handelt wird. Seine Musik ist eine Referenz an die Beatles, 

die Fab Four, musikalisch ist es eine österreichisch folkige 

Pop-Melange angelehnt an Musiker wie Glen Hansard o-

der Fleetwood Mac. Doch „Prudence“ meint auch mehr. 

Pötzelsberger will es mit „Umsicht“ übersetzt wissen, 

denn: „Das fehlt der Welt ganz wesentlich gerade! 

Am 22.8. feiert die Seehamerin Helena Rosenstatter mit 

ihrem Konzert „Blooming Sounds“ ihr Seebühnen De-

but! Helena macht das intuitive Geigenspiel und die Impro-

visation zu ihrer Kunst, tritt damit solistisch auf und beglei-

tet auch die unterschiedlichsten Musiker/Innen und Bands.

Im Dezember 2024 erschien ihr erstes Album mit dem Titel 

„Flowing Water – sacred & wild“. Violine verschmilzt mit 

Stimme und Rhythmus. Elementare Klänge treffen auf Kla-

viermelodien. Helena vereint durch ihr Spiel mit Loop Sta-

tion und Kreativität selbst Komponiertes mit Improvisation. 

Umrahmt von poesievollen Worten, Gedichten und Ge-

danken nimmt Helena uns auf eine blühende, klangvolle 

Reise mit, zum Hineinträumen in eine zauberhafte Som-

mernacht. 

 

Ein BEST OF zeigen die legendären 

KERNÖLAMAZONEN, Caroline Athanasiadis, Dancing 

Star Gewinnerin und ihre Kollegin Gudrun Nikodem Ei-

chenhardt am 29.8. Das „Best of“ ist das „Best of“ – zu-

mindest, bis es etwas Besseres gibt oder etwas, das noch 

nicht alle kennen. Ein Repertoire-Abend, der immer an-

ders kommt, als man denkt. Mit den historischen High-

lights, größten La-

chern, schrägsten Dia-

logen und fetzigsten 

Darbietungen – in aller 

Bescheidenheit: Dem 

„Besten“ aus allen ak-

tuellen Programmen 

der Kernölamazonen. 

Vermixt zu einer rasan-

ten Kabarett-Show – 

SPASS garantiert!  

Wer nun neugierig gewor-

den ist und sich und ande-

ren lieben Menschen eine 

Freude machen möchte, 

die buchen am besten 

gleich onlineTickets unter: 

www.seebuehneseeham.at  

Wir freuen uns auf Sie / 
euch in diesem Sommer 
auf der Seebühne  

Seeham!   
Geschäftsführerin  

Erlebnis Kultur Seeham 

Veronika Kaiser

  

http://www.seebuehneseeham.at/


Tourismus 
 

Tourismusverband Seeham 
 
Neuwahlen im Tourismusverband  
 

Im Tourismusverband wurde der bestehende Vorstand mit 

Hotelier Simon Leobacher wiedergewählt, gestützt durch 

die geballte Wirtschaftskraft unserer vielfach ausgezeich-

neten Bio-Gemeinde. 

Die Ziele sind in Seeham klar definiert: Mit Innovations-

geist und einem klaren Fokus auf Bio, Nachhaltigkeit und 

Regionalität soll der eingeschlagene Weg konsequent 

weiterverfolgt werden. Schwerpunktthemen wie das Bio-

dorf, Wasserparadies und „Kultur-Natur“ stehen im Mittel-

punkt, um Seeham als Ganzjahresdestination zu etablie-

ren. Geschäftsführerin und Tourismusdirektorin Renate 

Schaffenberger, Obmann-Stellvertreter Zoran Jurisic, Fi-

nanzreferent Thomas Wallner sowie der gesamte Aus-

schuss setzen sich dafür ein, Seehams Pionierrolle im Be-

reich Nachhaltigkeit und Bio weiterhin zu stärken. 

Die Auszeichnung zur EU-Bio-Hauptstadt 2022 – eine be-

sondere Ehre für Seeham im Land Salzburg – war dabei 

nur ein Meilenstein auf dem Weg zu langfristigen Zielen. 

Die Gemeinde will ihre Vorreiterrolle weiter ausbauen und 

als Modellregion für nachhaltigen, biologischen Tourismus 

und regionale Entwicklung neue Maßstäbe setzen. 
 

Der frisch gewählte Ausschuss des Tourismusverbandes 

v.l.n.r.: DI Walter Uitz, Martin Höck, Mag. Manfred Wieland,        

Obmann Simon Leobacher, Geschäftsführerin Dir. Renate 

Schaffenberger, Alexandra Angerer, Dr. Brigitte Schlögl, 

Katharina Oitner, Hermann Rosenstatter, Finanzreferent 

Thomas Wallner, Sammy Abdelhedi.  

Nicht im Bild Obmann-Stv. Zoran Jurisic, Andreas Walkner 

und Robert Rosenstatter. 

Geschäftsführerin Renate Schaffenberger 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ermäßigungen und Gutscheine von der Seebühne  
 

Ein Wertgutschein der Seebühne Seeham, ein Gutschein für ein Konzert, Kabarett 

oder das Theater ist etwas sehr Besonderes, womit Sie bestimmt große Freude 

bereiten.  

Erhältlich im Tourismusverband Seeham, Dorf 6, 5164 Seeham 

Anfrage an: info@seeham-info.at  -  www.seeham-info.at - T. 06217 5493 

___________________________  

mailto:info@seeham-info.at
http://www.seeham-info.at/


Tourismus 
 

Tourismusverband Seeham 
 
  



Vereine 
 

Österreichische Wasserrettung Seeham – Jahresrückblick 2024 
 

In den Sommermonaten wurden bei unseren Bereitschafts-

diensten an den Wochenenden und Feiertagen 20.150 Ba-

degäste gezählt. Unsere ehrenamtlichen Wasserretter:in-

nen sind dabei 841 Stunden vor Ort gewesen und leisteten 

100-mal Erste Hilfe. Wir hatten 33 Alarmeinsätze.  

Im Jahr 2024 hatten wir 248 Mitglieder in der Ortsstelle 
Seeham. Davon sind 96 aktive Mitglieder und 30 aktive Ju-
gendliche. Gemeinsam wurden 5.204 Stunden für die  
Österreichische Wasserrettung geleistet. 
Am Beginn des Sommers wurden wieder Schwimmkurse 

für das Kinderhaus Seeham sowie die Volksschule aber 

auch ein öffentlicher Schwimmkurs abgehalten. Daran nah-

men 100 Kinder teil. Im Oktober 2024 wurden einige unse-

rer Mitglieder mit der Feuerwehr- und Rettungsmedaille für 

die Arbeit im Wasserrettungswesen bei einem feierlichen 

Festakt in der Salzburger Residenz gewürdigt. Für ihren 

25-jährigen Einsatz wurden Thomas Schütz und Mario Kal-

tenegger, für 40 Jahre unsere Mitglieder Margarete Stalleg-

ger, Johann Schwab und Robert Woschitz ausgezeichnet. 

Aktuell stecken wir in den Vorbereitungen für die bevorste-
hende Saison im Strandbad sowie unser Parkfest. Dieses 
wird heuer am 28. Juni 2025 stattfinden. Wir freuen uns, 
wenn wir euch dort begrüßen dürfen und wünschen eine 
schöne Frühlingszeit. 

Schriftführerin Anja Korber 

 
 

 

Seehamer Segelclub 
 

Das Seglerjahr begann mit unserer Jahreshauptversamm-
lung am 21.2.25 im Gasthof Altwirt. Unter Aufsicht unseres 
Bürgermeisters Christian Altendorfer wurde die Wahl 
durchgeführt. Und so präsentiert sich unser alter/neuer 
Vorstand wie folgt:  
 

Präsidentin Maria Prechtl, Vizepräsident Herbert Maier, 
Sportlicher Leiter Martin Kalhamer, Jugendwart Roland 
Reischl, Kassiererin Karina Breuer, Clubwart Alexander 
Speichert und neu hinzugekommen ist Michael Simmler 
als Schriftführer.  
 

Natürlich wurden wie jedes Jahr unsere Clubmeister des 
Vorjahres Christine und Martin Kalhamer geehrt und auch 
3 silberne Ehrennadeln an Marcel Matzdorff sowie Michael 
und Barbara Simmler verliehen. Zu Ehrenmitgliedern wur-
den Bgm. Christian Altendorfer und Ortsstellenleiter Ste-
fan Gangl von der Wasserrettung Seeham ernannt.  
 

 
 
Eine besondere Ehrung mit Standing Ovations erging an 
Horst „Mecki“ Woschitz, der über viele Jahre der gute 
Geist des SSC war und auch weiterhin ist. Er wird im 
nächsten Jahr kürzertreten und sich aus der körperlich 

sehr anstrengenden Arbeit des Slippens der Yachten, wel-
ches er Jahrzehnte lang für den SSC organisiert und 
durchgeführt hat, zurückziehen. 
 

 
 
 

Die Termine der neuen Saison sind festgelegt und mit dem 
Kranen der Dickschiffe, sowie dem Slippen der Jollen wird 
Mitte April auch unser See wiederbelebt. Am 10.Mai star-
ten wir dann endlich mit dem Ansegeln in die sportliche 
Jahreszeit. Neu ist heuer, dass wir eine eigene Regatta 
mit der Wasserrettung am 24.5.25 durchführen werden. 
Wir sind alle schon sehr gespannt und freuen uns darauf.  
Von 14.-15.6. findet die Clubmeisterschaft 1 statt, gefolgt 

von der dreitägigen Aquila Regatta 19.-22.6.25, wo wir 

Segler aus verschiedenen auch deutschen Clubs begrü-

ßen dürfen. Die Obelix Regatta, also unsere kleinen Seg-

ler, ist am 28. und 29.6. im SSC zu Gast.  

Vorab zum nächsten Quartal möchten wir die beliebte Ob-

leute Regatta am 12.7.25 ankündigen und würden uns 

über rege Teilnahme sehr freuen. 

Ines Matzdorff 
 



Vereine 
 

Peter Altendorfer ist neuer Präsident der Seehamer Vereine 
 
Liebe Seehmerinnen, Liebe Seehamer,  

in der Obleutesitzung am 26. Februar habe ich das Amt 

des Vereinspräsidenten von HR Mag. Matthias Hemets-

berger übernommen. Matthias Hemetsberger hatte diese 

Aufgabe über 13 Jahre mit sehr viel Umsicht und zum gu-

ten Miteinander der Seehamer Vereine ausgeführt. 

Ich bedanke mich als neuer Präsident sehr herzlich dafür. 

Ich freue mich auf meine Aufgabe und mir ist es ein großes 

Anliegen das gute Miteinander der für unser Dorfleben so 

wichtiger Vereine zu koordinieren und zu fördern.  
 

Peter Altendorfer 
 Präsident der Seehamer Vereine. 

 
 

 
 
 

Landjugend Seeham – Erste Jahreshauptversammlung 
 
Am 16. März 2025 fand die erste Jahreshauptversamm-
lung der Landjugend Seeham mit über 30 Mitgliedern statt. 
Unter den Gästen befand sich unser Bürgermeister Chris-
tian Altendorfer, Vertreter:Innen der Nachbarlandjugen-
den, Delegierte verschiedener Seehamer Vereine sowie 
Vertreter:Innen der Landjugend Flachgau und Salzburg. 
Nach der von Pater John gehaltenen Messe ging es weiter 

zum Landgasthof „Zum Altwirt“, wo der offizielle Teil der 

Versammlung stattfand. Sabine Schaumburger und David 

Illek wurden als neue Leitung der Landjugend Seeham ge-

wählt, während Samuel Gross und Nicole Kastenauer ihre 

Ämter als stellvertretende Leiter:In übernahmen. Nach 

dem offiziellen Ende der Jahreshauptversammlung klang 

der Tag in geselliger Runde aus. Die Landjugend Seeham 

blickt auf ein aktives Jahr zurück: Neben dem Besuch 

zahlreicher Landjugendbälle nahm die Gruppe am Tag der 

Landjugend in St. Johann teil, organisierte eine fröhliche 

Weihnachtsfeier und unterstützte den Wirtschaftsbund 

beim traditionellen Christbaumtauchen mit Gesang. 

 

Im vergangenen Jahr ist die Gemeinschaft weiter zusam-

mengewachsen, und mit großer Vorfreude werden nun die 

kommenden Vereinsjahre erwartet. Zudem sind bereits ei-

gene Veranstaltungen in Seeham in Planung, die in Kürze 

bekanntgegeben werden. 

Liebe Grüße Sabine Schaumburger - Obfrau LJ Seeham 
 

 
 

 

Ausflug der Goldhaubengruppe Seeham 
 

Wir laden auch heuer wieder alle Interessierten herzlich zu unserem Ausflug am Dienstag, den 22.April 2025, ein. Unser 

heuriges Ziel ist das Salzkammergut Naturmuseum in Ebensee. Weitere Programmpunkte finden Sie in unserer offizi-

ellen Einladung. Abfahrt in Seeham vor der Gemeinde: 8 Uhr, Rückkehr: ca. 20 Uhr. Anmeldung bis 15.4.2025 bei 

Gertrude Walkner Tel. 0664 512 4740 od. Zenzi Schleindl Tel. 0664 590 1847 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme!                                                                                  Obfrau Gertrude Walkner  



              
               

           

                         

                

Vereine 
 

MUSIKUM Mattsee  
 

Das Musikum Mattsee lädt zum Tag der offenen Tür in der 

Mittelschule Obertrum ein. Am Freitag, 11. April können zwi-

schen 15 und 17 Uhr in mehreren Klassenräumen verschie-

dene Instrumente probiert und gemeinsam mit den jeweiligen 

Lehrern getestet werden.  

Die Schnupperwoche findet von 12. bis 16. Mai 2025 statt. Beim offenen 

Unterricht kann man zuhören und zusehen, verschiedene Instrumente ken-

nenlernen und sich über sein Wunschinstrument informieren. Detaillierte In-

fos finden Sie online. Wir freuen uns auf Euren/Ihren Besuch!  

 
 

Freiwillige Feuerwehr Seeham 
 

Hausbesitzerbeitrag 2024 
An dieser Stelle möchten wir uns herzlich für die 
überwältigende Unterstützung im Rahmen des letzten 
Hausbesitzerbeitrages bedanken. Die Spenden 
ermöglichten uns mehrere neue Tauchpumpen, einen 
größeren Vorrat an Sandsäcken sowie Schutzanzüge für 
Arbeiten in stark verschmutztem Wasser zu beschaffen. 
Die vergangenen Hochwassereinsätze haben leider 
gezeigt, dass diese zusätzliche Ausrüstung in der heutigen 
Zeit notwendig geworden ist, um die Anzahl an 
Einsatzstellen abarbeiten zu können. Vielen Dank 
nochmals für die Unterstützung! 
 

Neues Mannschaftstransportfahrzeug 
Nach insgesamt fast zwei Jahren der Planung, 
Beschaffung und des Aufbaus konnten wir am 5. März 
unser neues Mannschaftstransportfahrzeug mit Allrad 
(MTFA) - Funkrufname „Bus Seeham“ – übernehmen und 
in unsere Zeugstätte überstellen. Das Fahrzeug, welches 
unseren in die Jahre gekommenen VW-Transporter 
ersetzt, wurde auf einem Mercedes-Benz Sprinter von der 
Firma BKP Brandschutz in Oberalm aufgebaut. Im Einsatz 
verwenden wir dieses Fahrzeug hauptsächlich zur 
Absicherung von Verkehrswegen sowie Transport von 
Mannschaft und Material. Abseits davon ist es ein 
wöchentlicher Begleiter für unsere Feuerwehrjugend, um 
die Mädels und Jungs zu ihren Übungen, Veranstaltungen 
und auch wieder nach Hause zu bringen. Weitere 
Informationen zum Fahrzeug sind auf unserer Homepage 
(www.ff-seeham.at) einsehbar. An dieser Stelle auch 
nochmals ein herzliches Dankeschön an unseren 
Bürgermeister sowie Amtsleiter für die kompetente und 
effiziente Zusammenarbeit bei diesem Projekt. 
 

 
 

24 Stunden Übung der Feuerwehrjugend 
Vom 22. November bis zum 23. November 2024 fand 
unsere jährliche 24h-Übung der Feuerwehrjugend 
gemeinsam mit der Feuerwehrjugend Mattsee statt – 

dieses Jahr erstmals in Seeham! In vier herausfordernden 
Szenarien – Menschenrettung aus dem Wasser, 
Brandbekämpfung, Aufbau einer Wasserversorgung und 
Verkehrsunfall – konnten die Jugendlichen ihr Können 
unter Beweis stellen und wertvolle Erfahrungen für den 
Feuerwehrdienst sammeln. 
 

 
 
Friedenslichtaktion der Feuerwehrjugend 
Am 24. Dezember 2024 fand die diesjährige 
Friedenslichtübergabe der Feuerwehrjugend Seeham 
statt. Erstmals konnten alle das Friedenslicht in der neuen 
Feuerwehr am Biodorfweg 8 abholen. Bei gemütlicher 
Atmosphäre mit Würstl, Kinderpunsch und Glühwein 
wurde das Licht an zahlreiche Besucher weitergegeben. 
Das Friedenslicht, das seinen Ursprung in Bethlehem hat, 
wird jedes Jahr von einem Kind in der Geburtsgrotte 
entzündet und anschließend nach Österreich gebracht, 
von wo es sich als Zeichen des Friedens in viele Länder 
verbreitet. Um 15:00 Uhr wurde das Licht traditionell in der 
Kindermette verteilt. Der gesamte Erlös der Veranstaltung 
kommt der Feuerwehrjugend zugute. Vielen Dank an alle, 
die dabei waren und dieses besondere Ereignis mit uns 
gefeiert haben! 
 

Christbaumbrandübung der Feuerwehrjugend 
Jedes Jahr führt die Feuerwehrjugend Seeham eine 
eindrucksvolle Übung zur Brandgefahr von Christbäumen 
durch. Dabei werden 2–3 ausgetrocknete Christbäume 
angezündet, um zu zeigen, wie schnell ein Feuer 
entstehen und sich ausbreiten kann. Durch die trockenen 
Nadeln und das Harz brennen Christbäume innerhalb 
weniger Sekunden lichterloh – vor allem, wenn offene 
Flammen oder defekte Lichterketten im Spiel sind. Die 
Vorführung soll den Kindern bewusst machen, wie 
gefährlich ein unbeaufsichtigter Christbaum sein kann und 
welche Maßnahmen im Ernstfall zu treffen sind. 
 

OV Samuel Illek, Jugendbetreuer bzw. OBI Richard 
Leitner, Ortsfeuerwehrkommandant 



Vereine 
 

SC Seeham  
 

15. Raiffeisen-Sumsi-Hallencup  
Am 22. und 23. Februar fand in der Volksschule Seeham 
der traditionelle Raiffeisen Sumsi-Hallencup zum 15. Mal 
statt. Der Ball rollte an diesem Wochenende für insgesamt 
36 Mannschaften in jeweils drei Turnieren pro Tag. Die 
Teams kamen einerseits aus der unmittelbaren Nachbar-
schaft, wie Obertrum, Mattsee, Berndorf, Palting, Nußdorf 
oder Seekirchen. Aber auch Vereine aus Oberalm, Wals, 
St. Koloman oder Geretsberg fanden den Weg nach See-
ham. Für die Altersgruppen U6 – U9 ist die Halle mit ihrer 
Größe und mit unseren selbst konstruierten Banden per-
fekt geeignet, um ihr Können zu zeigen. Die Tribüne der 
Theatergruppe Seeham macht die Spiele für die Zu-
schauer zu einem echten Erlebnis und ermöglicht es 
ihnen, ihre Schützlinge frenetisch anzufeuern. 

Aus heimischer Sicht erreichte unsere U9, trainiert von Mi-
chael Prager und Odisseas Papadopoulos, mit einem  

 
2. Platz das beste Turnierergebnis. Für unsere kleinsten 
Bambinis der U6 war es der erste Antritt bei einem Groß-
ereignis wie diesem.  

Für den Sport-Club-Seeham ist dieser Hallencup jedes 
Jahr eine sehr gute und wichtige Einnahmequelle, die dem 
Nachwuchs und dem Verein zu Gute kommt.  

Besonders bedanken möchten wir uns bei unserem stark 
verjüngten Ausschuss, der dieses Mal bereits sehr aktiv 
an der Organisation und Durchführung dieses Events mit-
wirkte und bei allen Sponsoren. Ein dickes Lob gebührt al-
len Helferinnen und Helfern, egal ob beim Auf- und Abbau, 
beim Buffet, als Schiedsrichter oder als Turnierleitung. Ein 
Dank gilt natürlich auch der Gemeinde Seeham und Frau 
Direktorin Steger für die Bereitstellung der Volksschule 
und der Halle.  

SC Seeham - Vorstand  

 

   
 
Spielgemeinschaft Palting-Seeham (I. und II. Mannschaft) 
 

Unsere beiden Mannschaften haben die erste Saison-
hälfte im Herbst eindrucksvoll gemeistert und das Kalen-
derjahr 2024 mit herausragenden Leistungen abgeschlos-
sen. Sowohl die I. u. II. Mannschaft thronen von der Tabel-
lenspitze und dürfen sich über den verdienten Herbstmeis-
tertitel freuen. Auch personell gab es Verstärkungen: Wir 
heißen Ajdin Islamovic (SV Straßwalchen) und David 
Prazna (WSV-ATSV Ranshofen) herzlich in unserem 
Team willkommen. Ihre Erfahrung und ihr Talent werden 
uns in der kommenden Saisonphase zusätzlich stärken. 
 
Trainingslager 
Die I. Mannschaft und ein Teil der II. Mannschaft der SG 
Palting-Seeham (35 Mann) machten sich vom 27.2. – 
02.03 auf den Weg nach Castelnuovo del Garda am Gar-
dasee in Italien, um sich für die Rückrunde fit zu machen.  
 

 

In den folgenden Tagen wurden zweimal täglich 1,5 Stun-
den lange Trainingseinheiten auf einem hervorragend ge-
pflegten Naturrasenplatz durchgeführt. Hier trafen die Trai-
ner auf motivierte Spieler, sodass koordinative, leistungs-
spezifische und auch spielerische Reizpunkte gesetzt und 
Entwicklungen in diesen Bereichen vorangetrieben wer-
den konnten. Für die drei mitgereisten Torhüter gab es ge-
sonderte Einheiten durch den TW-Trainer. Die Zeit nach 
den Trainingseinheiten wurde zur Regeneration genutzt, 
wo der Masseur alle Hände voll zu tun hatte.  
Doch auch das Teambuilding durfte nicht zu kurz kommen 
und so verbrachte man die Abende zusammen mit Karten-
spielen und Fußballschauen in den verschiedenen Räum-
lichkeiten. Als letzte Trainingseinheit absolvierte die I. 
Mannschaft bei herrlichem Wetter am Samstagnachmittag 
noch ein Testspiel gegen die SG Oetz-Sautens (Tirol/Be-
zirksliga West), dass man mit 5:0 gewinnen konnte. 
 
Ausklingen ließ man das Trainingslager am Samstag-
abend zunächst bei sehr leckerem Essen in einer Pizzeria 
am Gardasee und anschließend im Hotel mit dem ein oder 
anderen Kaltgetränk. Am späten Sonntag-Nachmittag 
kehrten wir wohlbehalten in Seeham und Palting heim.  
 

Im Frühjahr trägt die Spielgemeinschaft ihre Heimspiele 
wieder auf dem Sportplatz in Seeham/Fraham aus. 
 

Christian Breitfuß



Vereine 
 

Kameradschaft Seeham 
 
 

Weihnachtsbesuche 
Bei der Kameradschaft ist es mittlerweile seit vielen Jah-

ren eine Tradition, dass der letzte Kriegsteilnehmer - Jo-

hann Reichl - und die Kameraden ab dem 80. Lebensjahr, 

sowie die kranken Kameraden vor Weihnachten von den 

Ausschussmitgliedern besucht werden. Es sind derzeit 14 

Kameraden über 80 Jahre alt. Bei dieser Gelegenheit 

wird den Kameraden immer ein kleines Weihnachtsge-

schenk - verschiedene regionale Produkte - überreicht. 

Es ist für die Ausschussmitglieder immer wieder höchst 

interessant, wenn die Kameraden aus vergangenen Ta-

gen etwas erzählen. Bei den Besuchen der Kameraden 

kommen sehr viele positive Rückmeldungen. Die Kame-

raden schätzen diese Gepflogenheit sehr und sind dem 

Verein dafür auch sehr dankbar. Die Pflege der Kamerad-

schaft unter deren Mitglieder ist eine von vielen Aufgaben 

der Kameradschaft. Diese wird auch in Zukunft mit 

Freude und Stolz fortgeführt.  
 

         

Fotos v.l.n.r.: Gregor Angerer, Friedrich 
Huber und Stephan Schörghofer 

HR Herbert Haberl, Gregor Angerer, Stephan 
Schörghofer und Harald Riedl  

Stephan Schörghofer, Wilhelm Leitner, Harald 
Riedl und Gregor Angerer  

 
 

Vereinspascheln 

Am 9. Februar fand im Gasthaus Altwirt das traditionelle 

Vereinspascheln statt. Den ganzen Sonntag wurde um 

die zahlreichen Preise gewürfelt. Bei der Veranstaltung 

begrüßte der Obmann die Kameradschaft aus Mattsee, 

unter Obmann Thomas Handlechner, die örtliche Trach-

tenmusikkapelle und den Sport-Club, die Fahnenmutter, 

den Bürgermeister, den Ehrenfähnrich sowie eine Viel-

zahl an Gästen und Kameraden. Am Abend wurde wieder 

eine Versteigerung von sehr schönen Sachpreisen – u. a. 

ein selbstgebautes Vogelhaus, 2 m³ ofenfertiges Brenn-

holz inkl. Zustellung, Metzgergutschein (halbes, zerlegtes 

Schwein), Geschenkkörbe, Torten, versch. Schnapsspe-

zialitäten, Krippenfigur, Holz-Schragen, Party-

Kühlschrank, versch. Wertgutscheine  u.v.m. - durchge-

führt, wo die Marketenderinnen Katrin und Ingrid den Ob-

mann wieder tatkräftig unterstützten. Die anwesenden 

Gäste haben fleißig mitgeboten, wodurch eine sehr er-

folgreiche Versteigerung durchgeführt werden konnte. 

Für die Kameradschaft ist diese Veranstaltung, neben 

den Mitgliedsbeiträgen, eine der wichtigsten Einnahme-

quellen. Ein besonderes Dankeschön an die Seehamer 

Wirtschaft für die zahlreichen Preise, die jedes Jahr zur 

Verfügung gestellt werden. In den letzten Jahren spende-

ten auch Wirtschaftstreibende der Nachbargemeinden, 

Obertrum, Mattsee und Berndorf auch immer wieder 

Preise – ein herzliches Dankeschön dafür. 

Stephan Schörghofer - Schriftführer 

 
Servicestelle Ehrenamt – Zentrale Anlaufstelle für alles rund ums Ehrenamt 
 

Gemeinsam für Salzburg. Gutes tun. Tradition bewahren. Wertschätzung erhalten. 

Die Servicestelle Ehrenamt des 

Landes Salzburg steht allen Eh-

renamtlichen und Nichtregie-

rungsorganisationen im Land 

Salzburg bei rechtlichen, prakti-

schen und organisatorischen 

Fragen rund um das Thema Eh-

renamt und Freiwilligenarbeit 

mit Rat und Tat zur Seite. Tel.: 

+43 662 8042-2014 od. -2039 - 

ehrenamt@salzburg.at  

 

mailto:ehrenamt@salzburg.at


Vereine 
 

Seehamer Imker 
 

Liebe Bienenfreunde, 

mit den ersten sonnigen und wärmeren Tagen werden 

auch die Bienen wieder aktiv und beginnen mit der 

Reinigung ihres Stocks und ersten Erkundungsflügen. 

Durch den Klimawandel wird es für Bienen immer 

schwieriger, sofort die benötigte Nahrung zu finden. 

Daher liegt es an uns Imkern, dafür zu sorgen, dass die 

Bienen genügend Nahrung haben, um stark zu bleiben 

und für den Frühling und die Blüte bereit zu sein. 

Sicher habt ihr in den vergangenen Monaten die 

Berichterstattung des ORFs darüber verfolgt, dass der im 

Handel erhältliche Honig nicht immer zu 100 % aus 

reinem Bienenhonig besteht. Leider kommen derartige 

Veränderungen bei Lebensmitteln immer häufiger vor, 

nicht nur bei Honig. Aus diesem Grund möchte ich den 

Verbrauchern empfehlen, sich an lokale Imker zu 

wenden, die einen guten Ruf haben und ihre Arbeit aus 

Leidenschaft und nicht nur des Profits wegen betreiben. 

Auch wenn der Preis oftmals nicht dem im Supermarkt 

entspricht, haben wir die Gewissheit eines 

Originalproduktes. Leider wird beim Honigpreis oft 

vergessen, dass dieser auch alle Behandlungen 

beinhaltet, die der Imker durchführen muss, um den 

Bienen beim Kampf gegen die ständigen Bedrohungen 

durch den Klimawandel zu helfen. Neue Feinde, die das 

Überleben der Bienen bedrohen sind neben der 

Varroamilbe neuerdings auch noch die Asiatische 

Hornisse und der Beutenkäfer, ein kleiner Käfer aus dem 

südlichen Afrika, der dem Bienenvolk enormen Schaden 

zufügt.  
 

 
Foto: Bienenstand Imkerin Manuela Le Masson-Robic 

 

Nach diesen kurzen Informationen hoffe ich, nicht allzu 

viele Sorgen verursacht zu haben – aber wir Imker sind 

optimistisch und auf die Herausforderungen vorbereitet. 

Unsere Bienen sind stark und nicht allein. Sicher haben 

wir noch viele Jahre voller guter Honigernten vor uns.  

Die Imker Seeham wünschen euch allen einen schönen 

Frühlingsbeginn voller Blütenpracht, die unseren Bienen 

wertvollen Nektar liefert. 

Obmann Carlo Assenti 

 

„KRAMEREI Seeham“ beim Wagnerhäusl 
 

Ich möchte mich bei den vielen Seehamern bedanken 
die recht zahlreich unser Angebot beim 
Selbstbedienungs-laden bzw. beim Automaten nutzen! 
Gerne möchte ich regional produzierte Lebensmittel für 
den täglichen Bedarf anbieten! Individuell biete ich 
saisonale Gemüsekisten vom Biobauern an! Außerdem 
gibt’s immer eine kleine Auswahl an Geschenksartikeln 
bzw. Saisonartikel – wie gerade jetzt für Ostern - zu 
finden! Information unter www.salzburgschmeckt.at   
Meine Homepage ist ebenso im Aufbau. 
 

Bestellungen/Anfragen nehme ich gerne an: 
Margarete Dürnberger KRAMEREI, Hauptstr. 64,  
Tel. 0664/4137200  info@kramerei.co.at 
 

 
 

 

 

 
Gerne versüße ich euren Alltag mit: 
 

 Torten für verschiedene Anlässe 

 Kuchenbuffet für eure Feiern 

 Verschiedene Themenkurse. welche sich auch 
besonders gut für eure Mädelsrunden, Vereine 
oder Schulklassen eignen. 
 

Meine Produkte könnt ihr im BioArt Campus, 
 

 in meiner Süßen Backstube, 

 im Bioladen, 

 im Restaurant „Das Seeham“ und 

 in der Dorfladenbox Eugendorf erwerben. 
 

Anna Maria Ebner 

Biodorf-Weg 4/7, 5164 Seeham 

+43 664 75057242 - info@suesse-backstube.at 
 

 

  

http://www.salzburgschmeckt.at/
mailto:info@kramerei.co.at
mailto:info@suesse-backstube.at


Veranstaltungen 
 
- 11. April  Schnuppertag MUSIKUM Mattsee - Neue Mittelschule Obertrum, von 15:00 bis 17:00 Uhr 
 

- 12. April  „Osterbasteln“ für Kinder von 6 bis 10 Jahren im JUZ, 14 Uhr 
 

- 19.  April  Ostereiersuchen im Strandbad Seeham, JUZ, 15 Uhr 
 

- 27. April  Blütenfest am Dorfplatz/Schmiedbauerstadl von 10 bis 17 Uhr, Blumen- und Kräutertauschmarkt 
 

- 01. Mai  Maibaumaufstellen Gemeindezentrum (AT: 03.05.) 
 

- 08.  Mai  Sprechtag Vertrauenspolizist, Gemeindeamt Besprechungszimmer 17 – 19 Uhr 
 

- 09. Mai Digitaler Stammtisch, Handy-/PC-Workshop Hilfestellung, Handy, Tablet, Laptop mitnehmen, 
   17 Uhr, Betreubares Wohnen, Hauptstr.7, jeden 1. Freitag im Monat, Teilnahme kostenlos 
 

- 22.  Mai Blutspenden, Volksschule Seeham, 17:00 bis 20:00 Uhr, www.blut.at  
 

- 23. Mai Käse- und Weinverkostung, Pensionistenverband Seeham, 14:30 Uhr, Schmiedbauerstadl 
   Anmeldung unbedingt erforderlich: 0676/6627144, E-Mail: peter.jaegermueller@sbg.at    
 

- 06./08. Juni Pfingstturnier Seehamer Vereine, Sportplatz Fraham 
 

- 15. Juni Bücher- und Spieleflohmarkt, JUZ 
 

- 22. Juni Musikerkirtag, am Dorfplatz/Schmiedbauerstadl  
 

- 27.  Juni Premiere Theater Seebühne, www.seebuehneseeham.at  
 

- 28.  Juni Parkfest, Strandbad Seeham, ÖWR Seeham 

 

Inserate 
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Stellenausschreibung Gemeinde Seeham:. 
 

 Elementarpädagoge/in, BAfEP: 
 

Pädagogische Betreuung, Förderung und Begleitung von 

Kindern (Alter bis 6 Jahre) im  der Gemeinde 

Seeham.  
 

Voraussetzungen: 

Abgeschlossene Ausbildung in Elementarpädagogik, En-

gagement und Freude an der Arbeit mit Kindern und Eltern, 

gefestigte und teamfähige Persönlichkeit, Interesse an 

Weiterbildung und Offenheit in Bezug auf zeitgemäße Pä-

dagogik (z.B. BADOK, offenes Haus) 
 

Entlohnung: nach den Bestimmungen des Gemeinde-Ver-

tragsbedienstetengesetzes 2001 i.d.g.F. Die Einstufung 

richtet sich nach dem Alter und der Qualifikation. Die Stel-

lenvergabe erfolgt unter Beachtung des Sbg. Gleichbe-

handlungsgesetzes.  
 

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an die Ge-

meinde Seeham, Dorf 2, 5164 Seeham, oder per E-Mail: 

office@seeham.at. Für Fragen und Details steht Amtsleiter 

Johann Altendorfer gerne zur Verfügung (06217/5525-15). 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

http://www.blut.at/
mailto:peter.jaegermueller@sbg.at
http://www.seebuehneseeham.at/
mailto:office@seeham.at
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